
Success Insights™

Arbeitsstellenanalyse - Werte und Verhalten

Bernd Muster
Geschäftsführer

Musterfirma
9.12.2010

INSIGHTS MDI®

Copyright © 2003-2010. Target Training International, Ltd.



EINLEITUNG

Geschäftsführer

Für jeden Beruf sind bestimmtes Wissen, Fachkenntnisse, Verhaltensmuster, soziale
Kompetenzen und Werte für eine optimale Leistung hilfreich.  Ihre objektiven Angaben zu den
spezifischen Anforderungen der besagten Tätigkeit sind in den Job Insights
Benchmarking-Prozess mit eingegangen.  Das Ergebnis ist dieser 9-seitige Bericht, der in 6
Abschnitte unterteilt ist:

Abschnitt 1: Motivationskultur (6 Bereiche)

Dieser Abschnitt identifiziert die Motivatoren und Werte der Position, die als Antriebsquelle für
die Tätigkeiten dienen.  Hier wird klar "warum" und in "was für einem Umfeld" dieser Job zum
Erfolg führt.

Abschnitt 2: Verhaltensdimensionen (8 Bereiche)

Dieser Abschnitt untersucht die Verhaltensdimensionen, die die Position erfordert.  Je stärker die
Ausprägung in der jeweiligen Dimension, umso wichtiger ist das besagte Verhalten für eine
möglichst stressvermeidende und optimale Ausführung der Tätigkeit.

Die Ergebnisse jedes Bereiches sind auf einer Skala abgebildet, die die jobspezifische Relevanz
aufzeigen.  Die Ausprägungen veranschaulichen, welche Eigenschaften hilfreich sind, um
optimale Leistung und maximalen Gewinn für das Unternehmen zu erbringen.

Abschnitt 3: Feedback zu den Werten

Dieser Abschnitt befasst sich damit, dass jede Tätigkeit in jedem Unternehmen seine eigene
Kultur hat.  Die Kultur einer Tätigkeit ist dadurch gekennzeichnet, wie ausgezeichnete Leistung
belohnt wird.

Abschnitt 4: Feedback zum Verhalten

Dieser Abschnitt befasst sich mit den Verhaltensstilen, die für die Tätigkeit erforderlich sind.

Abschnitt 5: Interviewfragen zu den Werten

Dieser Abschnitt beinhaltet empfohlene Interviewfragen, die ausschliesslich die Werte der
Tätigkeit betreffen.

Abschnitt 6: Interviewfragen zum Verhalten

Dieser Abschnitt beinhaltet empfohlene Interviewfragen, die ausschliesslich die erforderlichen
Verhaltensstile der Tätigkeit betreffen.
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Abschnitt 1

MOTIVATIONSKULTUR - JOB

Dieser Abschnitt identifiziert die Motivations- und Wertekultur eines bestimmten Jobs.  Kann eine Person
eine Tätigkeit ausüben, die in ihren Wertvorstellungen mit denen der Person übereinstimmt, verbessert sich
die Leistung in der Regel.  Die unten aufgeführten Grafiken sind in absteigender Folge, von den stark
ausgeprägten zu den schwächer ausgeprägten Motivatoren und Werten, angeordnet.

Geschäftsführer
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Abschnitt 1

MOTIVATIONSKULTUR - UNTERNEHMEN

Dieser Abschnitt beschreibt das Belohnungssystem und die Jobkultur eines bestimmten Unternehmens.

Geschäftsführer
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Abschnitt 2

WIDERSPRÜCHLICHE ARBEITSPLATZANFORDERUNGEN

Geschäftsführer

Diese Position verlangt vom Stelleninhaber einen Verhaltensstil
der zu inneren Persönlichkeitskonflikten führen kann.  Basierend
auf dem Verhaltensstil des Stelleninhabers, wird das
Unternehmen den Kommunikationsfluss und die
Handlungsbereiche der Position ggf.  verändern müssen.  Bitte
überprüfen Sie den Verhaltensreport des Stelleninhabers, um
neue Ideen zu bekommen wie Stressfaktoren reduziert werden
können.
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Abschnitt 2

VERHALTENSDIMENSIONEN -JOB-

Dieser Abschnitt stellt bildlich dar, welche Verhaltensdimensionen für die Position bedeutsam sind.  Die
unten aufgeführten Grafiken sind in absteigender Folge, von den stark ausgeprägten zu den schwächer
ausgeprägten Verhaltensdimensionen, angeordnet.  Das bedeutet, je stärker die Ausprägung in der
jeweiligen Dimension, umso wichtiger ist das besagte Verhalten für eine möglichst stressvermeidende und
optimale Ausführung der Tätigkeit.  Die Grafiken zeigen ein Ranking von der höchsten Priorität zur
niedrigsten.

Geschäftsführer
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WB: 96-96-44-80 (28)
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Abschnitt 3

FEEDBACK ZU DEN WERTEN

Geschäftsführer

1. INDIVIDUALISTISCH
Belohnt diejenigen, die persönliche Anerkennung, Freiheit
und die Kontrolle über ihr eigenes Schicksal und das anderer
schätzen.

2. ÖKONOMISCH
Belohnt diejenigen für ihren Einsatz an Zeit, Ressourcen und
Energie, die praktische Lösungen und Ergebnisse schätzen
und erzielen.

3. THEORETISCH
Belohnt diejenigen, die sich Wissen um des Wissens Willen
aneignen und sich kontinuierlich weiterbilden.
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Abschnitt 4

FEEDBACK ZUM VERHALTEN

Geschäftsführer

1. WETTBEWERBSDENKEN
Der Job besteht in einem stark fordernden Umfeld, in dem
kontinuierliches Gewinnen wichtig ist.  Er erfordert
Hartnäckigkeit, Mut, Durchsetzungsfähigkeit und
Siegeswillen in Konkurrenzsituationen.

2. STÄNDIGE INTERAKTION MIT ANDEREN
Der Job erfordert eher eine starke "Menschen-Orientierung"
als eine aufgabenorientierte Herangehensweise.  In diesem
Job werden Sie kontinuierlich mit zahlreichen
Unterbrechungen umgehen und dennoch eine freundliche
Umgangsweise mit anderen beibehalten.

3. KUNDEN / MITARBEITER ORIENTIERT
Der Job erfordert eine positive und konstruktive Einstellung
gegenüber der Zusammenarbeit mit anderen.  Ein großer
Teil der Zeit wird damit verbracht, anderen zuzuhören und
erfolgreich mit den unterschiedlichsten Menschen
verschiedener Herkunft zusammenzuarbeiten, um
win-win-Lösungen zu erzielen.
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Abschnitt 5

INTERVIEWFRAGEN - WERTE

Lesen Sie folgende Vorschläge für Interviewfragen, die sich auf die Motivationskultur des Jobs beziehen.
Nutzen Sie diese, um noch spezifischer auf den Job ausgerichtete Fragen zu erstellen und achten Sie
darauf, dass alle Kandidaten die gleichen Fragen beantworten.

Geschäftsführer

1. INDIVIDUALISTISCH
Welche Rolle spielt für Ihre Zufriedenheit im Job das Gefühl
eine Situation unter Kontrolle zu haben?  Wie wichtig ist es
für Sie, Ihr eigenes Schicksal in die Hand nehmen zu
können?
Wie wichtig ist Unabhängigkeit für Sie?  Wie wichtig sind
Macht und Einfluss?  Wie zufrieden wären Sie mit einem
Job, wenn keiner dieser Faktoren gegeben wäre?
Wie gut können Sie mit Anweisungen anderer umgehen?  In
welchem Ausmaß können Sie diese akzeptieren?
Wie gehen Sie vor, wenn Sie andere zum Handeln
motivieren wollen?  Bitte geben Sie ein konkretes Beispiel
für eine Situation aus Ihrem Berufsleben, in der Sie in der
Lage waren, eine Gruppe von Menschen zum Handeln zu
motivieren und schildern Sie bitte, wie Sie das getan haben.

2. ÖKONOMISCH
Wie wichtig ist es für Sie, viel Geld zu verdienen?  Was ist
für Sie "viel Geld"?
Wo möchten Sie finanziell in den nächsten 5 Jahren stehen?
Wo in den nächsten 10 Jahren?  Weshalb?
Welche Rolle spielt ein hohes Gehalt für Sie bei Ihrer
Berufswahl oder bei der Entscheidung, einen Job zu
behalten?
Schätzen Sie sich selbst eher als einen bodenständigen,
praktischen Denker oder eher als einen theoretischen oder
philosophischen Denker ein?  Weshalb schätzen Sie sich
selbst so ein?

3. THEORETISCH
Was ist wichtiger, aktives Handeln oder Fachwissen?
Würden Sie sich selbst als Experte in einem Bereich
beschreiben?  Welcher Bereich ist das?  Wie sind Sie
vorgegangen, um das Wissen zu erlangen?
Was bereitet Ihnen beim Lernen besonders Freude?  Über
welche Gebiete oder Themen lernen Sie besonders gerne?
Wie wohl fühlen Sie sich dabei, die notwendige Zeit, Energie
und Anstrengung auf sich zu nehmen, um sich Wissen über
ein Fach oder ein Thema anzueignen, über das Sie bisher
sehr wenig gewusst haben?  Und wie fühlen Sie sich dabei,
wenn Sie sich wenig für das Fach oder Thema
interessieren?
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Abschnitt 6

FRAGEN ZUM VERHALTEN

Lesen Sie folgende Vorschläge für Interviewfragen, die sich auf die im Job geforderten Verhaltensmerkmale
beziehen.  Nutzen Sie diese, um noch spezifischer auf den Job ausgerichtete Fragen zu erstellen und
achten Sie darauf, dass alle Kandidaten die gleichen Fragen beantworten.

Geschäftsführer

1. WETTBEWERBSDENKEN
Wie fordernd sind Sie sich selbst und anderen gegenüber?
Glauben Sie, dass Sie manchmal zu fordernd sind?  Geben
Sie bitte ein Beispiel einer Jobsituation, in der Ihnen diese
Eigenschaft geholfen hat, ein Ziel zu erreichen.  Führte dies
eventuell zu anderen Problemen?  Würden andere Sie als
energisch oder dynamisch beschreiben?  Weshalb?
Wie wichtig ist es für Sie zu gewinnen?  Wie definieren Sie
"gewinnen"?  Bitte nennen Sie eine Situation, in der Sie das
Gefühl hatten zu verlieren.  Wie fühlten Sie sich dabei?  Wie
gingen Sie damit um?

2. STÄNDIGE INTERAKTION MIT ANDEREN
Wie gehen Sie mit ständigen Unterbrechungen bei Ihrer
Arbeit durch andere Menschen um?  Wie reagieren Sie auf
Personen, die ständig Fragen stellen?
Fühlen Sie sich wohler im Umgang mit den Details oder mit
Menschen mit einem Gesamtüberblick und wenig
Detailwissen.

3. KUNDEN / MITARBEITER ORIENTIERT
Wie wichtig ist es Ihnen, von anderen gemocht zu werden?
Was ist für Sie wichtiger, dass Ihnen vertraut wird oder dass
Sie gemocht werden?  Weshalb?
Halten Sie ein und hören anderen zu oder geben Sie Ihre
Meinung gleich preis?  Nennen Sie bitte Beispiele für beide
Situationen.  Was war jeweils das Ergebnis?
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